
290 Aus dem Volkslel

 auf der Hausflur sitzen Frauen , ganz in orientalischerWeise,undflechtenEsterasdeesparto,TeppicheausdemEspartograse,dieinganzAndalusieninGebrauchsind.DerBetriebdesBergbauesundderSchmelzhüttenistinderProvinzvonnichtgeringerWichtigkeitundwirktförderndaufdasregeLebeninderStadt,welchevielWerthdarauslegt,daß.sie,vonPhönicierngegründet,ältersei,alsselbstGranada.AufdenMauern,welchevondiesenherrühren,stehenarabischeGebäude,unddieglänzendenundschönenTagevonAlmeriafallenindieZeiten,daesnichtdenChristengehörte.DieAraber-Habenes766inBesitzgenommenunddorteinKönigreichgegründet,dasbisindieMittedes12.Jahrhundertsbestand.DiePiratenvonAlmeriawarenweitundbreitimMittelländischenMeeregefürchtet.DieverbündetenSpanier,PisanerundGenuesenhabeneinmal,1147,dieStadterobertunddamalsreicheBeutegemacht.

 Die Sage will wissen , daß unter derselben sich dieSchaleausSmaragdbefundenhabe,welchersichderHei-landderChristenbeiAnstheilungdesAbendmahlsbediente.DieseReliquiekamnachGenua,wosieJahrhundertehin-durchalsSacroeatino,diegeheiligteSchale,fürdenkostbarstenSchatzderreichenHandelsstadtgalt.FreilichwilleineandereSagebehaupten,dieselbeseiindenKreuz-zügenzuCäsareaerbeutetworden,undursprünglicheinGeschenk,welchesdieKöniginvonSabademKönigSa-lomogemachthabe.NocheineandereUeberliefernngsagt,sieseiderheiligeGraalgewesen,jenesmystischeGefäß,nachwelchen:KönigArthuritnbdieRitterseinerTafel-rundefoeifriggesucht.InGennawurdederSacroratinodemgläubigenVolkenurbeifeierlichenGelegen-heitertundausderFernegezeigtundeswarbeischwererLeibesstrafeverboten,denselbenzuberühren.Allmäligaberwurde,auchvonGeistlichen,z.B.deinAbb6Barthe-leint),dieEchtheitdesGesäßesbezweifelt,undalsunterNapoleondemErstendasselbenachParisgebrachtwurde,kammanüberdieSacheinsKlare;manüberzeugtesich,daßdieSchalenichtausSmaragd,sondernausantikemGlasebestand.ImJahr1815wurdesienachGenuazwrückgeschafft,zerbrachaberaufderReiseundmanmußtesiemitGoldzusammennieten.

 Die Umgegend von Almeria ist ungemein fruchtbar ,dieUeppigkeitderschönenGärtenwirdindenmoreskischcnRomanzenhochgepriesen.WährendderKriege,welchedieMaurenindenAlpttjarrasgegendieChristenführten,wurdegeradeinderProvinzAlmeriadenletztereneinverzweifelterWiderstandgeleistet,welchenerstDonJuand'AustriainderzweitenHälftedes16.Jahrhundertsbrach.—

 Die beiden Reisenden zogen von Almeria nach Malaga ,derKüstedesMittelmeeresentlang,durchdieStadtDalias,woimSommerböseFieberherrschen;dannüberAdra,dasauchungesundist,undwomehreAta-layas,maurischeWartthürme,liegen;auchdieseStadtrührtausdenZeitenderPhönieierher,undsiefchlugindenTagendesKaifersTiberinseigeueMünzen.DemNordeuropäersinddieBaumwollenfelderunddiePflan-zungenvonZuckerrohr,dieerinderGegendvonMotrilfindet,etwasUeberraschendes;aberdieseganzeKüstehateinenbeinahetropischenCharakter.DerWegführtweiterüberSalobrenaundAlmunecar.ImHafendieserletzternStadtlandeteAbderrhamanderErste,derOmma-jade,underobertedannSpanien.BaldnachhergelangtmannachVelezMalaga,dem„ParadiesevonSüd-spanien".DieStadtverdientdieseBezeichnung,dennschwerlichhatirgendeineandereinganzEuropaeinen

i in Südspanien .

 reinern Himmel und wärmeres Klima . Außer ZuckerrohrundBaumwollegedeihendortauchIndigo,Kaffee,süßeKartoffelnundanderetropischePflanzen,sogardiesüdame-rikanischeChirimoyawirdreif.

 Und nun Malaga , „ die Zauberin , die Stadt mitdemewigenFrühling,welchedasMeersanftbespült,zwischenJasminundOrangen".

Malaga la hechieera ,
La clel eternel primavera ,
La que baSa dulce el mar
Entre jasmin y azahar .

 Das Lob ist wohlverdient , und Malaga in der ThateinereizendeStadt,derenregesLebenundTreibeneinensehrangenehmenGegensatz511derStilleundOedeGrana-da'sbildet.

 Wir gingen , schreibt Davillier , zuerst nach der Ala -meda,welcheman,warumweißichnicht,alsSalondeBilbaobezeichnet.ManhatdenPlatzzudemgroßenBaumgangeinstdemMeerabgewonnen.AndemeinenEndebefindetsicheinprächtigermarmornerSpring-brunnen,welchendieRepublikGenuaKaiserKarldemFünftengefcheukthabenfoll.DortkannmandieSchön-heitderMalagnenasbewundern,diemitvollemRechtinganzSpanienhochgepriesenwird.SieistnichtsostrengwiejenederGranadinerinnen,undwenigercoquettalsjenederWeibervonSevillaundEadiz.DieMala-guenaunterscheidetsichvondenanderenAndalnsierinnendurcheinennochbräunlichernTeiut,regelmäßigere,sehrausdrucksvolleZüge,dicke,sehrschöngezeichneteAugen-brauenundlangeWimpern.DasgibtdemschwarzenAugeeinenReiz,dersichgarnichtbeschreibenläßt,undzumEntzückenistsolcheinWeibansMalaga,wenneseineeinfacheBlume,etwaeiueDahlia,hinterdasOhrsteckt.DasHaaristschwarzblauwiederFitticheiuesRaben.

 Das Klima ist mild ; in den Straßen werden süßeKartoffeln(Bataten)undZuckerrohrverkauft;jenebildeneingewöhnlichesNahrungsmitteldesgemeinenVolkesundsindfehrwohlfeil.UeberallandenStraßeneckenundamHafenstehenBatateros,dieihresüßenKartoffelnröstenundmitdemAusrufefeilbieten:Batatas,ricasygordas!DanebenertöntderAusrufderCharranes,derFachverkäufer,welcheihreBoquerones,kleineSardinen,anpreisen,oderPintarrojas,Calamares,Dentonesundan-dere„Früchte",welchedieSeeliefert.VondenCharraneshabenwirweiteruntenmehrzusagen;sietragenihreWaareinCenachos,ausBinsengeflochtenenKörben.

 Manche Straßen bewahrten sich ihren alten maurischenCharakter;vieleHäuserhabeneinenoffenenHofmitSpringbrunnen,undumdenselbenwachsenOrangenundBananen.IndiesenHöfeu,Patlos,findetmanKüh-lnng;dortwerdenanSommerabendenauchdieTertuliasabgehalten,beidenenmanandalnsischeTänzeaufführt,z.B.denPolodeeontrabandistaoderdieMalaguenadelTorero,odermansingtzurGuitarrejeneCouplets,dieals„Malagnenas"inganzAndalusiensosehrbeliebtsind.FürunserOhrhatderRhythmusderselbenetwasFremdartiges,mankönntefastsagenBarbarisches;aberesliegtnichtsNiedrigesoderGemeinesdarin.DasGleichegiltvondenCanas,Carceleras,Playeras,RondenasundanderenvolkstümlichenGesängen.SieallesindohneZweifelmoreskifchenUrsprungsunddasselbeistauchvont_vielenanderenandalnfischenVolks-gefangenzusagen.^EineMalaguenabestehtgewöhnlichausCoupletsvonjevierVerszeilen;dieersteundletztewerden


